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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die Sitzung des 
GEMEINDERATES 

 
 
am Freitag, den 21. September  2012 im Gemeindeamt Otterthal. 
 
Beginn: 19.30 Uhr                                                                 Die Einladung erfolgte am 
Ende:    20.05 Uhr                                                                 14.09.2012 durch Kurrende 

          (E-Mail, Fax).  
 
 
ANWESEND WAREN: 
Bürgermeister    Karl Mayerhofer 
Vizebürgermeister    Leopold Rennhofer 

 
 
die Mitglieder des Gemeinderates 
  1. gf.GR.  Siegfried Prix            2. gf.GR.  Mario Stögerer 
  3. gf.GR.  Michael Nothnagel 
 
  4. GR. Ing. Gerald Inschlag            5. GR. Roland Scherbichler 
  6. GR. Karl Steiner             7.  
  8. GR. Michael Feuchtenhofer           9.  
10. GR. Markus Gruber          11. GR. Leonhard Feuchtenhofer 
12. GR. Ing. Attila Schreck          13. GR. Dr. Anita Graser 

 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1. Sekr. Gerhard Prix      2.  
3.        4. 
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1. GR. Romana Reisenauer     2. GR. Siegfried Haider 
3.        4.  
5.  

 
 
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.        2.  
 
                                  VORSITZENDER: Bürgermeister Karl Mayerhofer 

 
    Die Sitzung war öffentlich. 
    Die Sitzung war beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG 

 
 

1. Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 27.06.2012 

2. Kassenprüfungsbericht vom 11.09.2012 
3. Ankauf Gemeindepritsche 
4. L134, Gst. Nr. 2166/2, Herstellung der Grundbuchsordnung 
5. 1. Nachtragsvoranschlag 2012 

 
Bürgermeister Mayerhofer begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
Pkt.  1: Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 27.06.2012: 

 
Zum Protokoll wurden keine Einwände eingebracht und es wird unterfertigt. 
 
 
Pkt.  2: Kassenprüfungsbericht vom 11.09.2012: 
 
Prüfungsausschussobmann GR Ing. Gerald Inschlag berichtet über die unangesagte Sitzung 
des Prüfungsausschusses vom 11.09.2012. Der Prüfbericht wird vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Pkt.  3: Ankauf Gemeindepritsche: 

 
Im Voranschlag 2012 sind € 20.000,- zur Rücklagenbildung für den Ankauf einer neuen 
Gemeindepritsche vorgesehen. Bei der letzten Begutachtung in einer Werkstätte hat sich 
leider herausgestellt, dass es für die alte Pritsche kein Pickerl mehr geben wird. 
In den letzten Wochen hat Bürgermeister Mayerhofer bereits den Gebrauchtwagenmarkt 
beobachtet und vorige Woche einen VW Transporter T5 mit Allradantrieb, Baujahr 2007 bei 
70.000 km, gefunden. Nach Begutachtung desselben war Bürgermeister Mayerhofer nach 
Vereinbarung des Kaufpreises von € 15.000,- gezwungen, ohne entsprechende Rückfrage 
beim Gemeinderat den Kaufvertrag sofort zu unterfertigen. 
Bürgermeister Mayerhofer stellt den Antrag, den Ankauf der Gemeindepritsche im 
Nachhinein zu genehmigen. 
 
Beschluss: einstimmig 

. 
Gf GR Michael Nothnagel erscheint zur Sitzung. 
 
Pkt. 4: L134, Gst. Nr. 2166/2, Herstellung der Grundbuchsordnung: 
 
Seitens des Landes NÖ, Landesstraßenbau und –verwaltung, wurde angeboten, das 
Grundstück 2166/2 an die Gemeinde Otterthal abzutreten, da es für den Betrieb der 
Landeshauptstraße nicht von Bedeutung sei. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Übernahme des Grundstücks zu beschließen. 
 
Beschluss: einstimmig 
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Pkt. 5: 1. Nachtragsvoranschlag 2012: 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf des Voranschlages zwei Wochen in der Zeit 
vom 6. bis 20. September 2012 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen ist. Die Auflegung 

war öffentlich kundgemacht. Es wurde keine Erinnerung eingebracht. 
Der Nachtragsvoranschlag wurde wegen der Finanzierung der Feuerwehrhaussanierung 
notwendig. 
Nach Debatte über die einzelnen Posten der Änderungen stellt der Bürgermeister den 
Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag 2012 zu beschließen. 
 
 
 
Beschluss: einstimmig. 

 
 
 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ........................... genehmigt. 
 
 
 
 
............................................                                               ........................................... 
    Bgm. Karl Mayerhofer                                                    Schriftführer Gerhard Prix 
 
 
 
 
..........................................                                                ........................................... 
Vizebgm. Leopold Rennhofer                                           gf. GR Mario Stögerer 


